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Verantwortliche(r) 
 
Alexandra Paris 
Sasstr. 20 
04155 Leipzig 
E-Mail-Adresse: foerderverein-scholli@gmx.de 
 

Übersicht der Verarbeitungen 
 
Die nachfolgende Übersicht fasst die Arten der verarbeiteten Daten und die Zwecke ihrer 
Verarbeitung zusammen und verweist auf die betroffenen Personen. 
 
Arten der verarbeiteten Daten 
 

• Bestandsdaten. 
• Zahlungsdaten. 
• Kontaktdaten. 
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• Inhaltsdaten. 
• Vertragsdaten. 
• Nutzungsdaten. 
• Meta-, Kommunikations- und Verfahrensdaten. 
• Mitgliederdaten. 

 
Kategorien betroffener Personen 
 

• Leistungsempfänger und Auftraggeber. 
• Interessenten. 
• Kommunikationspartner. 
• Nutzer. 
• Mitglieder. 
• Geschäfts- und Vertragspartner. 
• Spender. 
• Dritte Personen. 

 
Zwecke der Verarbeitung 
 

• Erbringung vertraglicher Leistungen und Erfüllung vertraglicher Pflichten. 
• Kommunikation. 
• Direktmarketing. 
• Büro- und Organisationsverfahren. 
• Organisations- und Verwaltungsverfahren. 
• Spendensammlung/ Fundraising. 
• Öffentlichkeitsarbeit und Informationszwecke. 
• Geschäftsprozesse und betriebswirtschaftliche Verfahren. 

 

Maßgebliche Rechtsgrundlagen 
 
Im Folgenden erhalten Sie eine Übersicht der Rechtsgrundlagen der DSGVO, auf deren Basis wir 
personenbezogene Daten verarbeiten. 
 

• Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO) - Die betroffene Person hat ihre Einwilligung in 
die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten für einen spezifischen 
Zweck oder mehrere bestimmte Zwecke gegeben. 

• Vertragserfüllung und vorvertragliche Anfragen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO) - Die 
Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person 
ist, oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich, die auf Anfrage der 
betroffenen Person erfolgen. 

• Rechtliche Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO) - Die Verarbeitung ist zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich, der der Verantwortliche unterliegt. 

• Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO) - die Verarbeitung ist zur Wahrung 
der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten notwendig, 
vorausgesetzt, dass die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, 
die den Schutz personenbezogener Daten verlangen, nicht überwiegen. 

• Vertrag über die Mitgliedschaft (Satzung) (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO). 
 
Nationale Datenschutzregelungen in Deutschland: Zusätzlich zu den Datenschutzregelungen der 
DSGVO gelten nationale Regelungen zum Datenschutz in Deutschland. Hierzu gehört insbesondere 
das Gesetz zum Schutz vor Missbrauch personenbezogener Daten bei der Datenverarbeitung 
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(Bundesdatenschutzgesetz – BDSG). Das BDSG enthält insbesondere Spezialregelungen zum Recht auf 
Auskunft, zum Recht auf Löschung, zum Widerspruchsrecht, zur Verarbeitung besonderer Kategorien 
personenbezogener Daten, zur Verarbeitung für andere Zwecke und zur Übermittlung sowie 
automatisierten Entscheidungsfindung im Einzelfall einschließlich Profiling. Ferner können 
Landesdatenschutzgesetze der einzelnen Bundesländer zur Anwendung gelangen. 
 

Übermittlung von personenbezogenen Daten 
 
Im Rahmen unserer Verarbeitung von personenbezogenen Daten kommt es vor, dass diese an andere 
Stellen, Unternehmen, rechtlich selbstständige Organisationseinheiten oder Personen übermittelt 
beziehungsweise ihnen gegenüber offengelegt werden. Zu den Empfängern dieser Daten können z. B. 
mit IT-Aufgaben beauftragte Dienstleister gehören oder Anbieter von Diensten und Inhalten, die in 
eine Website eingebunden sind. In solchen Fällen beachten wir die gesetzlichen Vorgaben und 
schließen insbesondere entsprechende Verträge bzw. Vereinbarungen, die dem Schutz Ihrer Daten 
dienen, mit den Empfängern Ihrer Daten ab. 
 
Datenübermittlung innerhalb der Organisation: Wir können personenbezogene Daten an andere 
Abteilungen oder Einheiten innerhalb unserer Organisation übermitteln oder ihnen den Zugriff darauf 
gewähren. Sofern die Datenweitergabe zu administrativen Zwecken erfolgt, beruht sie auf unseren 
berechtigten unternehmerischen und betriebswirtschaftlichen Interessen oder erfolgt, sofern sie zur 
Erfüllung unserer vertragsbezogenen Verpflichtungen erforderlich ist beziehungsweise, wenn eine 
Einwilligung der Betroffenen oder eine gesetzliche Erlaubnis vorliegt. 
 
Allgemeine Informationen zur Datenspeicherung und Löschung 
Wir löschen personenbezogene Daten, die wir verarbeiten, gemäß den gesetzlichen Bestimmungen, 
sobald die zugrundeliegenden Einwilligungen widerrufen werden oder keine weiteren rechtlichen 
Grundlagen für die Verarbeitung bestehen. Dies betrifft Fälle, in denen der ursprüngliche 
Verarbeitungszweck entfällt oder die Daten nicht mehr benötigt werden. Ausnahmen von dieser 
Regelung bestehen, wenn gesetzliche Pflichten oder besondere Interessen eine längere 
Aufbewahrung oder Archivierung der Daten erfordern. 
Insbesondere müssen Daten, die aus handels- oder steuerrechtlichen Gründen aufbewahrt werden 
müssen oder deren Speicherung notwendig ist zur Rechtsverfolgung oder zum Schutz der Rechte 
anderer natürlicher oder juristischer Personen, entsprechend archiviert werden. 
Unsere Datenschutzhinweise enthalten zusätzliche Informationen zur Aufbewahrung und Löschung 
von Daten, die speziell für bestimmte Verarbeitungsprozesse gelten. 
Bei mehreren Angaben zur Aufbewahrungsdauer oder Löschungsfristen eines Datums, ist stets die 
längste Frist maßgeblich. 
Beginnt eine Frist nicht ausdrücklich zu einem bestimmten Datum und beträgt sie mindestens ein 
Jahr, so startet sie automatisch am Ende des Kalenderjahres, in dem das fristauslösende Ereignis 
eingetreten ist. Im Fall laufender Vertragsverhältnisse, in deren Rahmen Daten gespeichert werden, 
ist das fristauslösende Ereignis der Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Kündigung oder sonstige 
Beendigung des Rechtsverhältnisses. 
Daten, die nicht mehr für den ursprünglich vorgesehenen Zweck, sondern aufgrund gesetzlicher 
Vorgaben oder anderer Gründe aufbewahrt werden, verarbeiten wir ausschließlich zu den Gründen, 
die ihre Aufbewahrung rechtfertigen. 
Weitere Hinweise zu Verarbeitungsprozessen, Verfahren und Diensten: 

• Aufbewahrung und Löschung von Daten: Die folgenden allgemeinen Fristen gelten für die 
Aufbewahrung und Archivierung nach deutschem Recht:  

o 10 Jahre - Aufbewahrungsfrist für Bücher und Aufzeichnungen, Jahresabschlüsse, 
Inventare, Lageberichte, Eröffnungsbilanz sowie die zu ihrem Verständnis 
erforderlichen Arbeitsanweisungen und sonstigen Organisationsunterlagen, 
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Buchungsbelege und Rechnungen (§ 147 Abs. 3 i. V. m. Abs. 1 Nr. 1, 4 und 4a AO, § 
14b Abs. 1 UStG, § 257 Abs. 1 Nr. 1 u. 4, Abs. 4 HGB). 

o 6 Jahre - Übrige Geschäftsunterlagen: empfangene Handels- oder Geschäftsbriefe, 
Wiedergaben der abgesandten Handels- oder Geschäftsbriefe, sonstige Unterlagen, 
soweit sie für die Besteuerung von Bedeutung sind, z. B. Stundenlohnzettel, 
Betriebsabrechnungsbögen, Kalkulationsunterlagen, Preisauszeichnungen, aber auch 
Lohnabrechnungsunterlagen, soweit sie nicht bereits Buchungsbelege sind und 
Kassenstreifen (§ 147 Abs. 3 i. V. m. Abs. 1 Nr. 2, 3, 5 AO, § 257 Abs. 1 Nr. 2 u. 3, Abs. 
4 HGB). 

o 3 Jahre - Daten, die erforderlich sind, um potenzielle Gewährleistungs- und 
Schadensersatzansprüche oder ähnliche vertragliche Ansprüche und Rechte zu 
berücksichtigen sowie damit verbundene Anfragen zu bearbeiten, basierend auf 
früheren Geschäftserfahrungen und üblichen Branchenpraktiken, werden für die 
Dauer der regulären gesetzlichen Verjährungsfrist von drei Jahren gespeichert (§§ 
195, 199 BGB). 

 

Rechte der betroffenen Personen 
 
Ihnen stehen als Betroffene nach der DSGVO verschiedene Rechte zu, die sich insbesondere aus Art. 
15 bis 21 DSGVO ergeben: 

• Widerspruchsrecht: Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, 
Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 
Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu 
betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies 
gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 

• Widerrufsrecht bei Einwilligungen: Sie haben das Recht, erteilte Einwilligungen jederzeit zu 
widerrufen. 

• Auskunftsrecht: Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob betreffende 
Daten verarbeitet werden und auf Auskunft über diese Daten sowie auf weitere 
Informationen und Kopie der Daten entsprechend den gesetzlichen Vorgaben. 

• Recht auf Berichtigung: Sie haben entsprechend den gesetzlichen Vorgaben das Recht, die 
Vervollständigung der Sie betreffenden Daten oder die Berichtigung der Sie betreffenden 
unrichtigen Daten zu verlangen. 

• Recht auf Löschung und Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben nach Maßgabe der 
gesetzlichen Vorgaben das Recht, zu verlangen, dass Sie betreffende Daten unverzüglich 
gelöscht werden, bzw. alternativ nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben eine 
Einschränkung der Verarbeitung der Daten zu verlangen. 

• Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, Sie betreffende Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben, nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder deren Übermittlung an einen 
anderen Verantwortlichen zu fordern. 

• Beschwerde bei Aufsichtsbehörde: Sie haben unbeschadet eines anderweitigen 
verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres gewöhnlichen Aufenthaltsorts, 
ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn Sie der Ansicht sind, 
dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die Vorgaben 
der DSGVO verstößt. 
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Wahrnehmung von Aufgaben nach Satzung oder Geschäftsordnung 
 
Wir verarbeiten die Daten unserer Mitglieder, Unterstützer, Interessenten, Geschäftspartner oder 
sonstiger Personen (Zusammenfassend "Betroffene"), wenn wir mit ihnen in einem Mitgliedschafts- 
oder sonstigem geschäftlichen Verhältnis stehen und unsere Aufgaben wahrnehmen sowie 
Empfänger von Leistungen und Zuwendungen sind. Im Übrigen verarbeiten wir die Daten Betroffener 
auf Grundlage unserer berechtigten Interessen, z. B. wenn es sich um administrative Aufgaben oder 
Öffentlichkeitsarbeit handelt. 
Die hierbei verarbeiteten Daten, die Art, der Umfang und der Zweck und die Erforderlichkeit ihrer 
Verarbeitung, bestimmen sich nach dem zugrundeliegenden Mitgliedschafts- oder Vertragsverhältnis, 
aus dem sich auch die Erforderlichkeit etwaiger Datenangaben ergeben (im Übrigen weisen wir auf 
erforderliche Daten hin). 
Wir löschen Daten, die zur Erbringung unserer satzungs- und geschäftsmäßigen Zwecke nicht mehr 
erforderlich sind. Dies bestimmt sich entsprechend der jeweiligen Aufgaben und vertraglichen 
Beziehungen. Wir bewahren die Daten so lange auf, wie sie zur Geschäftsabwicklung, als auch im 
Hinblick auf etwaige Gewährleistungs- oder Haftungspflichten auf Grundlage unserer berechtigten 
Interesse an deren Regelung relevant sein können. Die Erforderlichkeit der Aufbewahrung der Daten 
wird regelmäßig überprüft; im Übrigen gelten die gesetzlichen Aufbewahrungspflichten. 

• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z. B. der vollständige Name, Wohnadresse, 
Kontaktinformationen, Kundennummer, etc.); Kontaktdaten (z. B. Post- und E-Mail-Adressen 
oder Telefonnummern); Vertragsdaten (z. B. Vertragsgegenstand, Laufzeit, Kundenkategorie); 
Mitgliederdaten (z.B. persönliche Daten wie Name, Alter, Geschlecht, Kontaktdaten (E-Mail-
Adresse, Telefonnummer), Mitgliedsnummer, Informationen über Mitgliedsbeiträge, 
Teilnahme an Veranstaltungen, etc.); Zahlungsdaten (z. B. Bankverbindungen, Rechnungen, 
Zahlungshistorie). Inhaltsdaten (z. B. textliche oder bildliche Nachrichten und Beiträge sowie 
die sie betreffenden Informationen, wie z. B. Angaben zur Autorenschaft oder Zeitpunkt der 
Erstellung). 

• Betroffene Personen: Mitglieder; Interessenten; Spender. Dritte Personen. 
• Zwecke der Verarbeitung: Kommunikation; Organisations- und Verwaltungsverfahren; 

Geschäftsprozesse und betriebswirtschaftliche Verfahren; Spendensammlung/ Fundraising. 
Öffentlichkeitsarbeit und Informationszwecke. 

• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt "Allgemeine 
Informationen zur Datenspeicherung und Löschung". 

• Rechtsgrundlagen: Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO); Vertrag über die 
Mitgliedschaft (Satzung) (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO). Rechtliche Verpflichtung (Art. 6 Abs. 
1 S. 1 lit. c) DSGVO). 

 
Weitere Hinweise zu Verarbeitungsprozessen, Verfahren und Diensten: 

• Mitgliederverwaltung: Verfahren, die im Rahmen der Mitgliederverwaltung erforderlich sind, 
umfassen die Akquise und Aufnahme neuer Mitglieder, die Entwicklung und Umsetzung von 
Strategien zur Mitgliederbindung sowie die Sicherstellung einer effektiven Kommunikation 
mit den Mitgliedern. Diese Prozesse beinhalten die sorgfältige Erfassung und Pflege von 
Mitgliederdaten, die regelmäßige Aktualisierung von Mitgliedsinformationen und die 
Verwaltung von Mitgliedsbeiträgen einschließlich der Rechnungsstellung und 
Abrechnung; Rechtsgrundlagen: Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO), 
Vertrag über die Mitgliedschaft (Satzung) (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO). 

• Beitragsverwaltung: Zu den für die Verwaltung der Mitgliedsbeiträge erforderlichen 
Verarbeitungstätigkeiten gehören die Erfassung der Mitgliedsbeitragsdaten nach dem Beitritt 
eines Mitglieds, die Nachverfolgung von Mitgliedsbeitragszahlungen und die systematische 
Aktualisierung des Zahlungsstatus, die Durchführung von Zahlungstransaktionen, das 
Bearbeiten von Mahnungen bei überfälligen Zahlungen, die Kontenabstimmung im Kontext 
von Forderungen und Verbindlichkeiten sowie das Führen entsprechender Bücher und 
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Aufzeichnungen; Rechtsgrundlagen: Rechtliche Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO), 
Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO), Vertrag über die Mitgliedschaft 
(Satzung) (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO). 

• Veranstaltungen und Organisationsbetrieb: Planung, Durchführung und Nachbereitung von 
Veranstaltungen sowie den allgemeinen Betrieb der satzungsmäßigen Aktivitäten. Die 
Planung beinhaltet die Erfassung und Verarbeitung von Teilnehmerdaten, Koordination der 
logistischen Anforderungen und Festlegung der Veranstaltungsagenda. Die Durchführung 
umfasst das Management der Teilnehmerregistrierung, die Aktualisierung der 
Teilnehmerinformationen während der Veranstaltung und die Erfassung der Anwesenheit und 
Teilnehmeraktivitäten. Die Nachbereitung beinhaltet die Analyse der Teilnehmerdaten zur 
Bewertung des Veranstaltungserfolgs, die Erstellung von Berichten und die Archivierung 
relevanter Informationen zur Veranstaltung. Zum allgemeinen Organisationsbetrieb gehören 
die Verwaltung von Mitgliederdaten, die Kommunikation mit Mitgliedern und Interessenten 
sowie die Organisation interner Meetings und Sitzungen; Rechtsgrundlagen: Berechtigte 
Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO), Vertrag über die Mitgliedschaft (Satzung) (Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO). 

• Spendensammlung und Fundraising: Verfahren umfassen die Planung und Durchführung von 
Kampagnen zur Spendensammlung, die Verwaltung von Spenderdaten und die 
Kommunikation mit Spendern und potenziellen Förderern. Die Planung von Kampagnen 
beinhaltet das Entwickeln von Strategien, das Festlegen von Zielen und die Auswahl der 
Kanäle für die Spendensammlung. Die Durchführung von Kampagnen erfolgt durch die 
Initiierung und Umsetzung spezifischer Fundraising-Aktionen, das Sammeln von Spenden 
über Online-Plattformen, Veranstaltungen und Direktansprache. Die Verwaltung von 
Spenderdaten umfasst die Erfassung, Aktualisierung und Analyse von Daten zur Optimierung 
zukünftiger Kampagnen. Die Kommunikation mit Spendern und potenziellen Förderern 
erfolgt über personalisierte Ansprachen, Dankesschreiben und regelmäßige Updates zu 
Projekterfolgen und Verwendung der Mittel; Rechtsgrundlagen: Berechtigte Interessen (Art. 
6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO), Vertrag über die Mitgliedschaft (Satzung) (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) 
DSGVO). 

 

Zahlungsverfahren 
 
Im Rahmen von Vertrags- und sonstigen Rechtsbeziehungen, aufgrund gesetzlicher Pflichten oder 
sonst auf Grundlage unserer berechtigten Interessen bieten wir den betroffenen Personen effiziente 
und sichere Zahlungsmöglichkeiten an und setzen hierzu neben Banken und Kreditinstituten weitere 
Dienstleister ein (zusammenfassend "Zahlungsdienstleister"). 
Zu den durch die Zahlungsdienstleister verarbeiteten Daten gehören Bestandsdaten, wie z. B. der 
Name und die Adresse, Bankdaten, wie z. B. Kontonummern oder Kreditkartennummern, Passwörter, 
TANs und Prüfsummen sowie die Vertrags-, Summen- und empfängerbezogenen Angaben. Die 
Angaben sind erforderlich, um die Transaktionen durchzuführen. Die eingegebenen Daten werden 
jedoch nur durch die Zahlungsdienstleister verarbeitet und bei diesen gespeichert. D. h., wir erhalten 
keine konto- oder kreditkartenbezogenen Informationen, sondern lediglich Informationen mit 
Bestätigung oder Negativbeauskunftung der Zahlung. Unter Umständen werden die Daten seitens der 
Zahlungsdienstleister an Wirtschaftsauskunfteien übermittelt. Diese Übermittlung bezweckt die 
Identitäts- und Bonitätsprüfung. Hierzu verweisen wir auf die AGB und die Datenschutzhinweise der 
Zahlungsdienstleister. 
Für die Zahlungsgeschäfte gelten die Geschäftsbedingungen und die Datenschutzhinweise der 
jeweiligen Zahlungsdienstleister, welche innerhalb der jeweiligen Webseiten bzw. 
Transaktionsapplikationen abrufbar sind. Wir verweisen auf diese ebenfalls zwecks weiterer 
Informationen und Geltendmachung von Widerrufs-, Auskunfts- und anderen Betroffenenrechten. 
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• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z. B. der vollständige Name, Wohnadresse, 
Kontaktinformationen, Kundennummer, etc.); Zahlungsdaten (z. B. Bankverbindungen, 
Rechnungen, Zahlungshistorie); Vertragsdaten (z. B. Vertragsgegenstand, Laufzeit, 
Kundenkategorie); Nutzungsdaten (z. B. Seitenaufrufe und Verweildauer, Klickpfade, 
Nutzungsintensität und -frequenz, verwendete Gerätetypen und Betriebssysteme, 
Interaktionen mit Inhalten und Funktionen). Meta-, Kommunikations- und Verfahrensdaten 
(z. B. IP-Adressen, Zeitangaben, Identifikationsnummern, beteiligte Personen). 

• Betroffene Personen: Leistungsempfänger und Auftraggeber; Geschäfts- und Vertragspartner. 
Interessenten. 

• Zwecke der Verarbeitung: Erbringung vertraglicher Leistungen und Erfüllung vertraglicher 
Pflichten. Geschäftsprozesse und betriebswirtschaftliche Verfahren. 

• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt "Allgemeine 
Informationen zur Datenspeicherung und Löschung". 

• Rechtsgrundlagen: Vertragserfüllung und vorvertragliche Anfragen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) 
DSGVO). Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). 

 
Weitere Hinweise zu Verarbeitungsprozessen, Verfahren und Diensten: 

• PayPal: Zahlungsdienstleistungen (technische Anbindung von Online-Bezahlmethoden) (z. B. 
PayPal, PayPal Plus, Braintree); Dienstanbieter: PayPal (Europe) S.à r.l. et Cie, S.C.A., 22-24 
Boulevard Royal, L-2449 Luxemburg; Rechtsgrundlagen: Vertragserfüllung und 
vorvertragliche Anfragen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) 
DSGVO); Website: https://www.paypal.com/de. Datenschutzerklärung: https://www.paypal.
com/de/webapps/mpp/ua/privacy-full. 

 

Newsletter und elektronische Benachrichtigungen 
 
Wir versenden Newsletter, E-Mails und weitere elektronische Benachrichtigungen (nachfolgend 
„Newsletter") ausschließlich mit der Einwilligung der Empfänger oder aufgrund einer gesetzlichen 
Grundlage. Sofern im Rahmen einer Anmeldung zum Newsletter dessen Inhalte genannt werden, sind 
diese Inhalte für die Einwilligung der Nutzer maßgeblich. Für die Anmeldung zu unserem Newsletter 
ist normalerweise die Angabe Ihrer E-Mail-Adresse ausreichend. 
 
Löschung und Einschränkung der Verarbeitung: Wir können die ausgetragenen E-Mail-Adressen bis 
zu drei Jahren auf Grundlage unserer berechtigten Interessen speichern, bevor wir sie löschen, um 
eine ehemals gegebene Einwilligung nachweisen zu können. Die Verarbeitung dieser Daten wird auf 
den Zweck einer potenziellen Abwehr von Ansprüchen beschränkt. Ein individueller Löschungsantrag 
ist jederzeit möglich, sofern zugleich das ehemalige Bestehen einer Einwilligung bestätigt wird. Im Fall 
von Pflichten zur dauerhaften Beachtung von Widersprüchen behalten wir uns die Speicherung der E-
Mail-Adresse alleine zu diesem Zweck in einer Sperrliste (sogenannte „Blocklist") vor. 
Die Protokollierung des Anmeldeverfahrens erfolgt auf Grundlage unserer berechtigten Interessen 
zum Zweck des Nachweises seines ordnungsgemäßen Ablaufs. Soweit wir einen Dienstleister mit dem 
Versand von E-Mails beauftragen, erfolgt dies auf Grundlage unserer berechtigten Interessen an 
einem effizienten und sicheren Versandsystem. 
Inhalte: 
Informationen zu uns und zu Veranstaltungen und Aktionen. 

• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z. B. der vollständige Name, Wohnadresse, 
Kontaktinformationen, Kundennummer, etc.); Kontaktdaten (z. B. Post- und E-Mail-Adressen 
oder Telefonnummern); Meta-, Kommunikations- und Verfahrensdaten (z. B. IP-Adressen, 
Zeitangaben, Identifikationsnummern, beteiligte Personen). Nutzungsdaten (z. B. 
Seitenaufrufe und Verweildauer, Klickpfade, Nutzungsintensität und -frequenz, verwendete 
Gerätetypen und Betriebssysteme, Interaktionen mit Inhalten und Funktionen). 

https://www.paypal.com/de
https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/privacy-full
https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/privacy-full
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• Betroffene Personen: Kommunikationspartner. 
• Zwecke der Verarbeitung: Direktmarketing (z. B. per E-Mail oder postalisch). 
• Aufbewahrung und Löschung: 3 Jahre - Vertragliche Ansprüche (AT) (Daten, die erforderlich 

sind, um potenzielle Gewährleistungs- und Schadensersatzansprüche oder ähnliche 
vertragliche Ansprüche und Rechte zu berücksichtigen sowie damit verbundene Anfragen zu 
bearbeiten, basierend auf früheren Geschäftserfahrungen und üblichen Branchenpraktiken, 
werden für die Dauer der regulären gesetzlichen Verjährungsfrist von drei Jahren gespeichert 
(§§ 1478, 1480 ABGB).). 10 Jahre - Vertragliche Ansprüche (CH) (Daten, die zur 
Berücksichtigung potenzieller Schadenersatzansprüche oder ähnlicher vertraglicher 
Ansprüche und Rechte notwendig sind, sowie für die Bearbeitung damit verbundener 
Anfragen, basierend auf früheren Geschäftserfahrungen und den üblichen 
Branchenpraktiken, werden für den Zeitraum der gesetzlichen Verjährungsfrist von zehn 
Jahren gespeichert, es sei denn, eine kürzere Frist von 5 Jahren ist maßgeblich, die in 
bestimmten Fällen einschlägig ist (Art. 127, 130 OR)). 

• Rechtsgrundlagen: Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO). 
• Widerspruchsmöglichkeit (Opt-Out): Sie können den Empfang unseres Newsletters jederzeit 

kündigen, d. .h. Ihre Einwilligungen widerrufen, bzw. dem weiteren Empfang widersprechen. 
Einen Link zur Kündigung des Newsletters finden Sie entweder am Ende eines jeden 
Newsletters oder können sonst eine der oben angegebenen Kontaktmöglichkeiten, 
vorzugswürdig E-Mail, hierzu nutzen. 

 

Management, Organisation und Hilfswerkzeuge 
 
Wir setzen Dienstleistungen, Plattformen und Software anderer Anbieter (nachfolgend bezeichnet als 
"Drittanbieter") zu Zwecken der Organisation, Verwaltung, Planung sowie Erbringung unserer 
Leistungen ein. Bei der Auswahl der Drittanbieter und ihrer Leistungen beachten wir die gesetzlichen 
Vorgaben.  
In diesem Rahmen können personenbezogenen Daten verarbeitet und auf den Servern der 
Drittanbieter gespeichert werden. Hiervon können diverse Daten betroffen sein, die wir entsprechend 
dieser Datenschutzerklärung verarbeiten. Zu diesen Daten können insbesondere Stammdaten und 
Kontaktdaten der Nutzer, Daten zu Vorgängen, Verträgen, sonstigen Prozessen und deren Inhalte 
gehören. 
Sofern Nutzer im Rahmen der Kommunikation, von Geschäfts- oder anderen Beziehungen mit uns auf 
die Drittanbieter bzw. deren Software oder Plattformen verwiesen werden, können die Drittanbieter 
Nutzungsdaten und Metadaten zu Sicherheitszwecken, zur Serviceoptimierung oder zu 
Marketingzwecken verarbeiten. Wir bitten daher darum, die Datenschutzhinweise der jeweiligen 
Drittanbieter zu beachten. 
 

• Verarbeitete Datenarten: Inhaltsdaten (z. B. textliche oder bildliche Nachrichten und Beiträge 
sowie die sie betreffenden Informationen, wie z. B. Angaben zur Autorenschaft oder 
Zeitpunkt der Erstellung); Nutzungsdaten (z. B. Seitenaufrufe und Verweildauer, Klickpfade, 
Nutzungsintensität und -frequenz, verwendete Gerätetypen und Betriebssysteme, 
Interaktionen mit Inhalten und Funktionen). Meta-, Kommunikations- und Verfahrensdaten 
(z. B. IP-Adressen, Zeitangaben, Identifikationsnummern, beteiligte Personen). 

• Betroffene Personen: Kommunikationspartner. Nutzer (z. B. Webseitenbesucher, Nutzer von 
Onlinediensten). 

• Zwecke der Verarbeitung: Erbringung vertraglicher Leistungen und Erfüllung vertraglicher 
Pflichten. Büro- und Organisationsverfahren. 

• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt "Allgemeine 
Informationen zur Datenspeicherung und Löschung". 

• Rechtsgrundlagen: Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). 
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Für uns zuständige Aufsichtsbehörde:  
Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte 
Dr. Juliane Hundert 
 
Postfach 11 01 32 
01330 Dresden 
oder 
Devrientstraße 5 
01067 Dresden 
 
Telefon: 03 51 / 85471-101 
E-Mail : post@sdtb.sachsen.de 
Homepage : https://www.datenschutz.sachsen.de 
Erstellt mit kostenlosem Datenschutz-Generator.de von Dr. Thomas Schwenke 

mailto:post@sdtb.sachse
https://www.datenschutz.sachsen.de/
https://datenschutz-generator.de/
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